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     Strukturfonds zukunftsfähig für Schleswig-Holstein gestalten 
     Antrag der BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN – Drucksache 17/1860 
 
 
Sehr geehrter Vorsitzender des Europaausschusses Bernd Voß,  
sehr geehrte Ausschussmitglieder,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

für die Möglichkeit zu den o.g. Antrag Stellung zu nehmen, danken wir Ihnen und nutzen die 
Möglichkeit mit folgender Rückmeldung zum Thema: 
 
Die Akademie für die Ländliche Räume Schleswig-Holsteins e.V. begrüßt die Vorschläge der 
EU-Kommission zur Neugestaltung der EU-Strukturfondsförderung. Wir verstehen  
insbesondere den Vorschlag für einen gemeinsamen strategischen Rahmen für alle 
Strukturfonds im Sinne der von uns schon länger geforderten ressortübergreifenden 
Betrachtung und Förderung ländlicher Entwicklung im Sinne eines integrierten Ansatzes. 
 
Ländliche Räume stehen vor großen Herausforderungen: Demografischer Wandel 
(„Management der Schrumpfung“), Gesundheitsversorgung und Daseinsvorsorge, Erhaltung 
der Bildungsinfrastruktur, Entwicklung zu wissensbasierten Ökonomien, Zugang zu 
Breitbandinternet, Ländlicher Wegebau - um nur die wichtigsten zu nennen. Obwohl der Fonds 
für ländliche Entwicklung (ELER) seinem Namen nach diese Herausforderungen umfassend 
berücksichtigen und entsprechende Fördermöglichkeiten und –volumina bereitstellen müsste, 
ist dem nicht so. Auf dieses Defizit haben wir bereits im Zuge unserer Stellungnahme zur 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) im Mai 2011 (Drucksache 17/1071, Drucksache 17/1176, 
Drucksache 17/1229) hingewiesen. 
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Eine bessere bzw. engere Verzahnung mit den anderen Strukturfonds (EFRE, ESF und 
Fischereifonds) begrüßen wir vor diesem Hintergrund insbesondere dann, wenn sie zu einer 
Erweiterung der Möglichkeiten für ländliche Gemeinden und AktivRegionen zur Bewältigung 
der genannten Herausforderungen in den ländlichen Räumen führt.  

Inwiefern eine solche Weiterentwicklung der Strukturfonds für die Zukunftsfähigkeit unseres 
Landes hilfreich sein kann, wird entscheidend von der Konkretisierung und praktischen 
Umsetzung der Vorschläge in Deutschland und Schleswig-Holstein abhängen. Dies zeigen 
u.a. unsere bisherigen Gespräche zur Umsetzung eines fondsübergreifenden Ansatzes und 
zur Übertragung des erfolgreichen LEADER-Ansatzes (bisher nur im ELER praktiziert) in die 
anderen Fonds. Viele der Vorschläge werfen zunächst Fragen zur möglichen/praktikablen 
Umsetzung in Schleswig-Holstein auf, auch und gerade unter Berücksichtigung der 
vorhandenen/bisherigen fondsbezogenen Arbeitsweisen und Strukturen. 

Vorschläge wie innovative Finanzinstrumente, der gemeinsame strategische Rahmen für alle 
Strukturfonds und die Partnerschaftsabkommen werden einer zukunftsfähigen Förderpolitik 
abträglich sein, wenn sie einhergehen mit einem Anstieg an Verwaltung und Bürokratie 
und/oder zu einer weiteren Verringerung der Flexibilität beim Einsatz der Fördermittel führen. 
Dies bestätigen uns die Rückmeldungen der LAG AktivRegionen zur Weiterentwicklung des 
ELER, die wir über das von uns getragene Regionen-Netzwerk aufnehmen. Wir möchten an 
dieser Stelle auch noch einmal auf das Positionspapier der schleswig-holsteinischen 
AktivRegionen zur Weiterentwicklung von LEADER in der nächsten Förderperiode aus dem 
März 2011 hinweisen. Bei den Forderungen und Empfehlungen aus der Praxis geht es oft 
um Vereinfachung und Flexibilisierung, u.a. um kleine und innovative Projekte umsetzen zu 
können oder wie bei der Forderung nach der Aufhebung der öffentlichen 
Kofinanzierungspflicht um mehr private Projekte realisieren zu können. Die dort auf 
Grundlage der praktischen Erfahrungen in der Umsetzung der ELER-Mittel in der jetzigen 
Förderperiode formulierten Empfehlungen können bei der oben erwähnten Konkretisierung 
und Umsetzung einer zukunftsfähigen Gestaltung der Strukturfonds hilfreich sein. Wir 
erlauben uns deshalb dieses Positionspapier auch dieser Stellungnahme als Anlage 
beizufügen. 

Die Akademie für die ländlichen Räume Schleswig-Holsteins sieht in der Transformation der 
EU-Vorschläge in eine erfolgreiche und zukunftsfähige Förderpraxis des Landes Schleswig-
Holstein eine wichtige und große Herausforderung. Sie bringt sich deshalb aktiv in diesen 
Prozess ein, so z.B. auf Bundesebene in der Bundesarbeitsgemeinschaft der LAG´n (BAG 
LAG), als auch ganz aktuell in der schleswig-holsteinischen „Strategiegruppe 2014+“. 
Ausgehend vom Fonds für ländliche Entwicklung (ELER), dem LEADER-Ansatz und den 
AktivRegionen werden in dieser Gruppe – unter Beteiligung von Vertretern aus dem MWV 
und MASG – u.a. Vorschläge für eine Umsetzung des fondsübergreifenden Ansatzes in der 
nächsten EU-Förderperiode (2014-2020) entwickelt. Diese werden im zweiten Schritt mit 
Vertretern der Kommunen und AktivRegionen und weiteren Akteuren der ländlichen 
Regionalentwicklung erörtert und abgestimmt. Sobald Ergebnisse vorliegen, werden wir 
Ihnen diese gerne zur Kenntnis und weiteren Erörterung zuleiten.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Torsten Sommer         Anlage 



 
 

 
 
 
 
 
Regionen-Netzwerk   c/o ALR e.V. ⋅ Hamburger Chaussee 25 ⋅ D-24220 Flintbek 
 
 
 

Adressaten / Verteiler: 

� Europaabgeordnete der SPD Ulrike Rodust 
� Europaabgeordnete der FDP Britta Reimers 
� Europaabgeordneter der CDU Reimer Böge 
� Ministerin für Landwirtschaft, Umwelt und  
 Ländliche Räume Dr. Juliane Rumpf 
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1 Derzeit ergeben Health Check + Wegebau + Grundbudget pro Region bei 7 Jahren 430.000,  bei 5 Jahren 
Bezugszeitraum 600.000 €. Setzt man für die Leuchtturmprojekte 4 Mio. € pro Jahr an, so würden sich bei 
einer Regionalisierung daraus weitere 190.000 € pro Region ergeben. 
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